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10 Jahre Bürgerstiftung Sundern – 10 Jahre für die gute Sache 

 

 

 
 

 

Gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen und nicht zuletzt gemeinsam mit den 

Verantwortlichen in den Kommunen die Zukunft gestalten, das ist das Ziel der Bürgerstiftung  
Sundern seit 10 Jahren.  

 

Am 12. Februar 2006 trafen sich  im Sunderland-Hotel  45 Sunderner, um ihre Stiftung zu errichten. Ein bunt  

gemischter Kreis aus Vertretern aus der Wirtschaft und privat Engagierten.  Mit insgesamt 590.111,00 € 

 Anfangsvermögen ging es an den Start, der erste Vorstand und der erste Stiftungsrat wurden gewählt.  

Die Anerkennungsurkunde des Innenministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen als selbstständige Stiftung 

des bürgerlichen Rechts wurde am 7. März 2016 ausgestellt.  

 

In 10 Jahren konnte das Stiftungskapital von 590.000 Euro um 500.000 Euro auf knapp 1.100.000 Euro  

(Stand Ende 2016) gesteigert werden. 35 neue Stifterinnen und Stifter sind dazu gekommen. Ein großer Erfolg,  

wenn man bedenkt, dass nur rund 10 % aller Bürgerstiftungen in Deutschland über ein Kapital von jeweils  

mehr als 1 Million Euro verfügen. Das Ganze wird noch viel eindrucksvoller, wenn man bedenkt, dass Sundern  

nur über knapp 30.000 Einwohner verfügt. 

 

Fast 211.000 Euro Spenden hat die Stiftung seit 2006 erhalten. Teilweise aus besonders schönen Anlässen  

wie Geburtstagen, bei denen die Jubilare auf Geschenke zu Gunsten der Stiftung verzichtet haben. Teilweise  

aus traurigen Anlässen, wenn unsere Stiftung anlässlich eines Todesfalles bedacht wurde. In ganz vielen Fällen  

erhalten wir regelmäßige Unterstützung, weil wir die Spender mit unserer Arbeit überzeugen konnten. 
 

 
 
 

Zum Jubiläum griff die Stiftung ein 

wichtiges gesellschaftspolitisches 

Thema auf. In einem Vortrag durch 

den  Bürgerstiftungsexperten und 

ehemaligem Justiz-ministers 

Niedersachsens, Herrn Prof.Christian 

Pfeiffer, hat dieser eindrucksvoll 

geschildert, welche Aufgaben und 

Möglichkeiten Bürgerstiftungen im 

Umfeld der aktuellen Heraus-

forderungen wahrnehmen können. 



 
Seit ihrer Gründung im Jahr 2006 hat die Bürgerstiftung Sundern mehr als 411.000 Euro für gemeinnützige  

Projekte in Sundern zur Verfügung gestellt. Profitiert hat vor allem die Jugend. Wie zum Beispiel die Hauptschule  

im Rahmen des Projektes ProBe, das Gymnasium im Rahmen des Projektes WeltKlasse, die Realschule durch  

die Anschaffung von Babysimulatoren und die Grundschulen durch das Angebot, am Gesundheitsprojekt  

Klasse 2000 teilzunehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

___________________________________________________________________________________________ 

 Bilanz zum 31. Dezember 2016 

 

AKTIVA  PASSIVA  

 Geschäftsjahr 

Euro 

 Geschäftsjahr 

Euro 

Anlagevermögen   Eigenkapital   

• Finanzanlagen  1.120.955,30 • Stiftungskapital  1.090.177,34 

  • Kapitalrücklage  37.500,00 

Umlaufvermögen  • Mittelvortrag  44.397,66 

• Forderungen, 

sonst. 

Vermögens-

gegen-stände/ 

sonst. Guthaben 

bei 

Kreditinstituten 

 56.001,52 Sonderposten mit 

Rücklageanteil 

 4.881,82 

 _________ 

  ___________   

  1.176.956,82    1.176.956,73 

___________________________________________________________________________________________ 

2016- Was haben wir getan? Die wichtigsten Daten und Fakten 2016 auf einen Blick: 

 

Stiftungskapital bei Gründung 2006:  590.211 € 

Zustiftungen 2016: 14.387 € 

Stiftungskapital zum 31.12.2016: 1.090.177 € 

Erträge aus dem Stiftungsvermögen 2016: 26.084 € 

Spendeneingänge 2016:  27.830 € 

Fördermaßnahmen 2016: 66.182 € 

sonstige Ausgaben 2016 3.570 € 

 

Im Oktober wurde unsere Stiftung erneut mit dem Gütesiegel für Bürgerstiftungen ausgezeichnet. 

___________________________________________________________________________________________ 



 
Förderschwerpunkt der Stiftung sind die Bereiche Schule/Bildung und der Bereich Soziales. Neben dem 

Bildungsaspekt wurde die Gemeinschaft vor die neue Herausforderung gestellt, den Menschen auf der Flucht hier 

in Sundern eine neue Heimat zu geben. Daher hatte  aktuell auch der Bereich Integration einen wesentlichen 

Anteil an den Förderungen des Jahres 2016.  

 

Dabei hat die Stiftung ihr Versprechen eingelöst, dass durch die neuen Projekte das bisherige Tätigkeitsfeld der 

Stiftung nicht geschmälert, sondern ergänzt wird. Die im Jahr 2016 zur Verfügung gestellten Fördermittel waren 

mit mehr als 66.000 Euro mehr als doppelt so hoch wie im Vorjahr.  

 

Sprach- und Berufsorientierungsprojekte für unsere neuen Mitbürger wurden mit einer Gesamtsumme von 

35.000 Euro gefördert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Für ihren besonderen Einsatz im Zusammenhang mit den vielen Herausforderungen, die mit dem Zuzug unserer 

neuen Mitbürger zu bewältigen waren, wurden die freiwilligen Helfer des Bürgernetzwerkes Flüchtlingshilfe 

Sundern in 2016 mit dem Martinspreis der Bürgerstiftung ausgestattet. 

 

 
 

Des Weiteren unterstützten wir 

� Projekte zur kulturellen Bildung mit rd. 2.400 € 

� das wichtige Thema Bildungs- und Ausbildungsförderung mit rd. 8000 €  

� ein Ortsjubiläum mit 1.000 € sowie 

� Projekte mit sozialem und gesellschaftlichen Hintergrund mit rd. 5.000 € 

 

 

 

 
 
 

 

 

________________________________________________________________________________________ 

Dank der Bürgerstiftung konnte der Jugendhilfeverein 

für das Schwimmbad in Sundern einen neuen 

Duschrollstuhl und eine Liege angeschafft werden. Die 

Jugendlichen mit Handicap können sich künftig im 

Sunderner Bad noch wohler fühlen. 



 

� Für schulische Projekte wurden rund 15.000 € zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

Ausblick 2017 

 

Der Pionier der Bürgerstiftung, ihr Ideengeber und Mitgründer Friedhelm Wolf  

wird in 2017 aus dem Vorstand der Bürgerstiftung ausscheiden. Nach 10 Jahren 

unermüdlichem und erfolgreichen Einsatz für seine Stiftung will Herr Wolf sein Amt  

in jüngere Hände übergeben. Auch in 2017 wird der Förderschwerpunkt der 

Stiftung im Bereich Bildungsförderung liegen. Denn der Zugang zu Bildung ist aus Sicht  

der Stiftungsverantwortlichen eine der wichtigsten Voraussetzungen für ein  

funktionierendes Miteinander in der Zukunft.  

_________________________________________________________________________________________ 

 

Zustiften, damit wir etwas Gutes anstiften können. 

Gestalten Sie aktiv das Gemeinleben Sunderns. Unterstützen Sie die gute Sache für Sundern.  

 

Wir freuen uns über jeden, der mitmachen möchte, und bedanken uns bei allen, die schon dabei sind. 
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Kontaktdaten: 

 

Bürgerstiftung Sundern  

Tel.: 02933/9809520  

E-Mail: info@buergerstiftung-sundern.de  

Internet: www.buergerstiftung-sundern.de 

IBAN: DE95 4665 0005 0000 0639 82,  

Sparkasse Arnsberg-Sundern, BIC: WELADED1ARN 
 

Stiftungsvorstand:  Matthias Ostrop (Vors.), Elisabeth Appelhans, Burkhard Müller, Alexander Still, 

Friedhelm Wolf (bis 25.04.2017), Dr. Thorsten Miederhoff (ab 26.04.2017) 

 

Stiftungsrat:  Karl Ulrich (Vors.), Dr. Frank Flügge, Kornelia Friebe, Joachim Klauke,  

   Wilhelm Lange, Detlef Lins, Matthias Müller, Sibylle Rohe-Tekath,  

   Dr. Christoph Rother, André Rüßmann (ab 26.04.23017), Bernd Tolle,  

Dominik Vielhaber, Stefan Voß 

 

(Stand: 25.04.2017) 

Die Real-

schule freut 

sich über 

eine eigene 

Wetter- 

station.  

 

Die Freie 

Schule am 

See in 

Langscheid 

hat ein 

neues 

Gartenhaus 

erhalten. 

Wir unter-

stützen das 

Projekt 

Welt:Klasse am 

Gymnasium 

Sundern.  

 

Wir unter-

stützen das 

Projekt Klasse 

2000 an den 

Sunderner 

Grundschulen.  

 


